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Bedentſames aus der Zolltarifkommiſſion
In der vorgeſtrigen und in der geſtrigen Sitzung der

golltarifkommiſſion haben ſich höchſt eigenartige für die
Haltung der agrariſchen Parteien ſehr bezeichnende Vor
gänge abgeſpielt Die Regierungsvorlage enthält für Ge
müſe Pflanzen Blumen nur einzelne ziemlich geringe Zölle
in der Hauptſache ſind dieſe Artikel zollfrei Beſonders ent
ſcheidend für dieſe Tariffeſtſetzung waren die Beziehungen
mit Italien geweſen welches auf die ungehinderte mög
lichſt zollfreie Einführung ſeiner gärtneriſchen Produkte nach
Deutſchland einen ſehr großen Werth legt Von agra
riſcher Seite theils unter der Firma des Centrums theils
zuſammen von Konſervativen Freikonſervativen und Na
tionalliberalen waren ſehr hohe Zölle für dieſe Gegenſtände
beantragt Von freiſinniger und ſozialdemokratiſcher Seite
wurden dieſe Anträge als den Jntereſſen der gärtneriſchen
Produktion keineswegs dienlich den allgemeinen deutſchen
Intereſſen ſchädlich lebhaft bekämpft Auf ihre Seite trat
vorgeſtern bekanntlich der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes aus Gründen der auswärtigen
Politik des Reiches Er machte geltend daß Jtalien in
den beantragten hohen Zöllen eine ſolche Verletzung der
Intereſſen ſeiner landwirthſchaftlichen Bevölkerung erblicken
würde daß das Zuſtandekommen eines brauchbaren deutſch
italieniſchen Handelsvertrags auf unüberwindliche Schwierig
keiten ſtoßen würde Der Staatsſekretär bat darum dringend
von der Feſtſetzung von Zöllen für gärtneriſche Produkteüber die Keglerangsvorlage hinaus abzuſehen und ging ſo

weit zu erklären daß die Regierungen auch wenn dieſe
Zölle vom Reichstage beſchloſſen werden ſollten die
ſelben Jtalien gegenüber nicht zur Geltung bringen
würden Die Antwort der agrariſchen Parteien einſchließ
lich der nationalliberalen war die Annahme der vom
Staatsſekretär bekämpften Zölle Auf deſſen Erklärung
wurde kaum eingegangen

Geſtern nahm bei einer Poſition die nach der Regierungs
vorlage zollfrei ſein ſollte und für welche auch aus der
Kommiſſion kein Zoll beantragt war der Abg Beumer
Veranlaſſung ſich in ſeinem und ſeiner politiſchen Freunde
Namen ausdrücklich für die vorgeſtern von ihnen mit den
übrigen Agrariern befolgte Politik zu erklären und deren
Fortſetzung auch für die geſtrige Sitzung in Ausſicht zuſtellen Dagegen wendete ſich ſehr ſcharf der Staats

ſekretär des Auswärtigen Amtes der beſonders
betonte daß ſchon die Annahme der Zollerhöhungen in der
Kommiſſion die Beziehungen zu Jtalien ſehr erſchweren und
den Abſchluß von Handelsverträgen verhindern können
Jm Intereſſe der wirthſchaftlichen und der auswärtigen
Politik Deutſchlands überhaupt bat der Staatsſekretär
wiederholt dringend von Zollerhöhungen auf gärtneriſche
Produkte über die Regierungsvorlage hinaus abzuſehen
Unterſtützung für ſeine Wünſche fand der Staatsſekretär nur
bei der Oppoſition Von dieſer wurde auf die beſondere
Bedeutung ſeiner Erklärung hingewieſen und den
Mehrheitsparteien vorgehalten daß ſie über dieſelbe und
über die großen allgemeinen Jntereſſen die durch ſie ver
treten würden gleichgiltig hinweggingen lediglich um ge
wiſſe in jedem Falle viel geringere Sonderintereſſen ein
zelner Kreiſe wahrzunehmen Von den Mehrheitsparteien
wurde der Staatsſekretär heftig angegriffen es
wurde ſogar bezweifelt daß ſeine Erklärung namens der
Regierungen abgegeben ſei und behauptet daß eine ſolche
Erklärung überhaupt zur Zeit unangemeſſen ſei Erſt müſſe
doch abgewartet werden daß die Beſchlüſſe der Kommiſſion
vom Reichstag angenommen würden ehe die Regierungen zu
denſelben Stellung nähmen dieſe vorzeitige Erklärung ver
letze die Rechte des Reichstages namentlich inſofern als
der Staatsſekretär ſchon jetzt die Stellung der verbündeten
Regierungen dahin bezeichne daß ſie etwaige über ihre
Vorlage hinausgehende Zölle gegenüber der italieniſchen
Regierung nicht zur Geltung bringen werden

Der Staatsſekretär nahm für die verbündeten Re
gierungen in deren Namen er ſpreche das Recht
in Anſpruch ſchon jetzt die Stellung die ſie zu den Beſchlüſſen der Kommiſſion einnehmen deutuch zu bezeichnen

Jm Sinne der Mehrheit ſprachen die Abgg Gamp Paaſche
v Wangenheim Graf Schwerin Loewitz Speck ſie ver
anlaßten den Staatsſekretär zu häufigen kräftigen Erwiderungen Für die Auffaſſung deſſelben traten wieder

nur die Abgeordneten der Oppoſition insbeſondere der
Abg Schrader ein Dieſer betonte daß die Bedeutung
der Erklärung gerade in dem Hinweiſe auf die ſchon durchdie Beſchluſſe der Kommiſſion eintretende
für die deutſchen Intereſſen liege und ſich von allen ſonſtigen
bisher abgegebenen Erklärungen unterſcheide die nur den
Fall einer definitiven Beſchlußfaſſung des Plenums im Auge
hätten Er gab daher unterſtützt durch die Vertreter der frei
hnnigen und ſozialdemokratiſchen Partei wiederholt dringend
anheim von den beantragien Zollerhöhungen abzuſehen
b aller großen Worte hielt es aber doch ein Theil der
Mehrheitsparteien insbeſondere die Nationalliberalen für
Uug nicht für die noch zum Beſchluſſe ſtehenden Zollerböhungen mehr einzutreten ſo da dieſe abgelehnt

wen Nur für Cycoswedel wurde der von der
egierung verlangte Zoll von 20 M mehr als verzehnfacht

geſ Ergebniß der beiden Tage iſt nun daß vor
grohga und in der erſten Hälfte der geſtrigen Berathung

be Zollerhöhungen für Gemüſe und Pflanzen beſchloſſen
nab er zweiten Hälfte aber alle Zollerhöhungen mit Aus
ig e der oben erwähnten abgelehnt wurden Dadurch

ein innerer Widerſpruch in den Beſchlüſſen

entſtanden die ſo ſchwerlich aufrechterhalten werden
können Das Auswärtige Amt wird aber etwaigen
Reklamationen der italieniſchen Regierung gegenüber die
Fern ausſprechen können daß die Zollerhöhungen der

ommiſſion wieder beſeitigt werden
Ueber die Detailberathung finden unſere Leſer Bericht

unter der Rubrik Parlamentariſches v
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer iſt geſtern nachmittag mit ſeiner Flottille auf der

Weſer angekommen und bei dem Hohenwegleuchtthurm vor Anker
gegangen Oberbaudirektor Franzius welcher zum Vortrag be
fohlen war begab ſich im Laufe des Nachmittags an Bord des
Panzerſchiffes Der Kaiſer wird heute mit dem Tender des
Norddeutſchen Lloyd abgeholt werden um von der Lloydhalle
aus ſeine Reiſe nach Bremen anuzutreten Der Vizepräſident
und der Generaldirektor des Norddeutſchen Lloyd begeben ſich
gleichfalls auf Wunſch des Kaiſers nach Vremerhaven

Die Kaiſerin traf geſtern nachmittag zum Beſuche des
Herzogs und der Herzogin von Schleswig Holſtein Glücksburg
in Glücksburg ein um dort an der Konfirmation der Töchterdes herzoglichen Paares theilzunehmen

Jn Rom verlautet der dentſche Kronprinz werde
während der Oſterzeit ſechs Wochen lang Jtalien durchreiſen
und bei dieſer Gelegenheit das Königspaar und den Papſt be
ſuchen Am 20 März wird der Beſuch des Kronprinzen in
Weimar erwartet

Die Rückreiſe des Prinzen Heinrich ſoll wie
privatim aus New York gemeldet wird mit einem kleinen
Unfall der Deutſchland begonnen haben das Schiff ſei bei
der Ausfahrt auf eine Sandbank aufgelaufen und habe zwanzig

ren feſtgeſeſſen bis es durch Schlepper wieder losgemacht
vurde

Politiſches

Die Verwahrung die die Berl Korreſp gegen die Auf
faſſung eingelegt hat daß die Erklärung des Grafen Poſa
dowsky in der Zolltarifkommiſſion eine für einen ſpäteren
Zeitpunkt beabſichtigte höhere Belaſtung der Tabakinduſtrie
nicht ausſchließe wird in den betheiligten Kreiſen mit unver
hohlenem Mißtrauen zufgenommen Und nach den früheren
Erfahrungen mit vollkommenem Recht, Man erinnert ſich daß
die Regierung am 20 November 1892 im Reichsanzeiger alſo
in der offiziellſten Form bekannt gemacht hat Eine höhere
Beſteuerung des Tabaks in irgend welcher Form wird nicht
beabſichtigt, und trotz dieſer feierlichen Erklärung begann 1893
der Verſuch mittels der Einführung der Fabrikatſteuer den
Tabak ſtärker zu belaſten Die Tabakintereſſenten werden alſo
gut daran thun ſich durch die nenerliche offiziöſe Erklärung
nicht in Sicherheit wiegen zu laſſen

Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Entwurf eines Geſetzes wegen Abänderung des 87 der
Strafprozeßord nung den zuſtändigen Ausſchüſſen Die
Zuſtimmung wurde folgenden Ausſchußanträgen ertheilt a zu
den Entwürfen von h er sbe ſtimmungen zu dem
Schlachtvieh und Fleiſchbeſchaugeſetz vom 8 Juni
1900 und von Prüfungsvorſchriften für Trichinenſchauer b zu
der Vorlage betreffend die Einlaß und Unterſuchungsſtellen
für das in das Zollinland eingehende Fleiſch c zu dem Ent
wurfe von Ausführungsbeſtimmungen zu dem Schlachtvieh und
Fleiſchbeſchaugeſetz vom 3 Juni 1900 d zu dem Entwurf einer
Bekanntmachung betreffend das Geſetz über die Schlachtvieh
und Fleiſchbeſchau vom 3 Juni 1900 und e zu dem Enlkwurf
eines Geſetzes betreffend den Servistarif und die Klaſſen
eintheilung der Orte ſowie Abänderung des Geſetzes über die
Bewilligung von Wohnungsgeldzuſchüſſen

Bei der geſtrigen Land tagserſatzwahl im Landtags
Wahlkreiſe Hadersleben wurden 142 Stimmen für Kauf
mann Julius Nielſen Dammacken Däne und 51 Stimmen
für Amtsgerichtsrath Bachmann Hadersleben Kandidat der
Deutſchen abgegeben Fünf däniſche und ein deutſcher Wahl
mann waren nicht erſchienen

Die Londoner Morning Poſt erfährt aus New York es
ſei die Mittheilung verbreitet Kaiſer Wilhelm II plane den
Prinzen Heinrich mit einem Geſchwader zur Vertretung
Deutſchlands bei der Eröffnung der Weltausſtellung
in St Louis im Jahre 1903 zu entſenden Dieſe Notiz iſt
wohl aus der bekannten Andeutung des Prinzen Heinrich vom
Wiederſehen entſtonden

Volkswirthfchaftliches
Generaldirektor Wiegand vom Norddeutſchen Lloyd der

ſei von ſeiner Reiſe nach New York zurückgekehrt iſt ſpricht
ich wie Boemanu s Telegraphiſches Burean me det über das

Ergebniß der von den beiden deutſchen Schiffahrts
Geſellſchaften in New York geführten Verhandlungen durchaus befriedigt aus Soweit bekannt geworden
werden die vorläufigen Vereinbarungen deren Veröffentlichung
erſt erfolgen dürfte nachdem ſie einen endgiltigen Charakterangenommen die Selbſtändigkeit der deutſchen Geſellſchaften in

keiner Weiſe berühren vielmehr in der Hauptſache gegenſeitige
Geſchäftsintereſſen der betheiligten deutſchen engliſchen und
amerikaniſchen Geſellſchaften ergänzen und eine feſte Grund
lage für die Feſtſetzung konſtanter Fracht und Paſſage
Raten ſchaffen

Parlamentariſches
Die Zolltarifkommiſſion berieth geſtern Poſition 87

Bäume uſw Nach der Regierungsvorlage ſind Cycasſtämme
ohne Wurzeln frei Lorbeerbänme zahlen wieder 6 Mark Statt
deſſen nahm die Kommiſſion einen Antrag Wollenborn an nach
welchem sohten ſollen lebende Pflanzen in Töpfen 30 lebende
Pflanzen ohne Erdballen 20 Roſen 40 Bäume und andere
lebende Pflanzen einſchließlich Lorbeerbäume und Pfropfreiſer
15 M Die Komwiſſion nahm auch den Regierungsvorſchlag
an nach dem Orchideentulben und Blumenzwiebeln frei ſind
unter Ablehnung eines Antrags Gäbel welcher für Blumen
zwiebeln 7,50 M verlangt Ferner wurden nach der Regierungs
vorlage die Poſikionen 40 41 und 48 nach denen friſche Blumen

raaneneee eee eee enung des Antra el der für e Blumen200 friſche Blätter 75 getrocknete Blätter 62 M ver
langte angenommen Endlich nahm die Kommiſſion einen
Antrag Wangenheim an wonach der Zoll für Chcaswedel
friſch getrocknet von 20 M des Entwurfs auf 250 M erhöht
wird Die nächſte Sitzung findet am 8 April ſtatt

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik hielt geſtern
in ihrer jetzigen Zuſammenſetzung die letzte Sitzung ab da ſie
bekanntlich als Kommiſſion aufgelöſt und vom 1 April ab als
beſondere Abtheilung an das ſtatiſtiſche Amt angegliedert wird
Der Vorſitzende Unterſtaatsſekretär Fleck gab in ſeinem Schluß
wort einen Rückblick über die Thätigkeit der Kommiſſion die
ſeit ihrer Thätigkeit vom Jahre 1902 22 Sitzungen ab
gehalten hat

Der Koburger Speziallandtag wurde bei feinem
geſtrigen Wiederzuſammentritt auf unbeſtimmte Zeit vertagt
alen re ſorm der Regierung iſt damit zunächſt ge
allen

Die heſſiſche zweite Kammer beendete in ihrer geſtrigen
Nachmittagsſitzung die Berathung des Budgets Die Regie
rungsvorlage wonach zur Deckung des Defizits die Ber
mögensſteuer von 55 auf 75 Pf für 1000 M erhöht
werden ſoll wurde mit allen gegen vier Stimmen angenommen

Das ſächſiſche Geſammtminiſterium hat geſtern
an die Ständever ſammlung ein Schreiben gerichtet worin
mitgetheilt wird daß wegen nicht rechtzeitiger Erledigung der
Steuerreformvorlage der Fehlbetrag im Staatshaushalts
Etat in dieſem Jahre durch Zuſchla zu dem bisherigen und
t och geltenden Normalſatz der Einkommenſteuer zu

scken iſt

Paurteinachrichten

Die Centrumsfraktion des Reichstages war
geſtern mittag nochmals zuſammengetreten und beſchäftigte ſich
mit dem Zolltarif Da die Oſterferien für das Plenum be
gonnen haben und bis zum 15 April dauern werden die Zoll
tarifkommiſſion aber bereits am 8 April wieder zuſammen
treten wird ſo ſollte den Centrumsmitgliedern in der
Zolltarifkommiſſion eine beſtimmte Direktive für ihr Verhalten
gegeben werden Es wurden beſtimmte Poſitionen im Tarif
namentlich die Viehzölle in den Bereich der Erörterung ge
zogen Bei den Viehzöllen gingen die Meinungen auseinander
eine Richtung neigte der Erhöhung zu

de

Heer und Flotte
Das Schulſchiff Charlotte t mit dem Prinzen

Adalbert an Bord geſtern nachmittag in Brunsbüttelkoog
eingelaufen und hat im Vinnenhafen feſtgemacht

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

164 Sitzung vom 13 März 1 Uhr
Das Haus iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Dr Nieberding u g
Die dritte Etatsberathung wird beim Etat des

Reichsjuſtizamts fortgeſetzt
Abg Baſſermann nl Nach den Mittheilungen der Preſſe

ſoll der fliegende Gerichtsſtand der Preſſe jetzt beſeitigt werden
8 kann nur meine Befriedigung darüber ausſprechen daß
dieſer Mißſtand endlich aus der Welt geſchafft werden ſoll
Hoffentlich geht uns auch bald eine Vorlage zum Schutze der
Forderungen der Bauhandwerker zu Jn Haudwerkerkreiſen
wird darüber geklagt daß bei den Kammern für Handelsſachen
wohl Kauflente aber keine Handwerker als Beiſitzer fungiren
Da Handwerkerprozeſſe oft vor dieſe Kammern kommen fühlen
ſich die Handwerker benachtheiligt Jch bitte deshalb den
Staatsſekretär der Frage näher zu treten ob nicht auch
Handwerker wenigſtens dann wenn Handwerkerprozeſſe zurVerhandlung ſtehen in die Kammern für Handelsſachen delegirt
werden ſollen

Staatsſekretär Dr Nieberding Jch kann beſtätigen daß ein
Entwurf zur Beſeitigung des fliegenden Gerichtsſtandes dem
Bundesrath vorliegt und vermuihlich gleich nach Oſtern dem
Reichstag zugehen wird Ein Geſetzentwurf zum Schutze der
Bauforderungen befindet ſich auch in Vorbereitung wann er
Jhnen vorgelegt werden kann vermag ich noch nicht zu ſagen
Die Frage einer anderweitigen Beſetzung der Kammern für
Tee ſahen werde ich einer näheren Erörterung unter
ziehen

Auf eine Anregung des Abg Beckh Frſ Volksp er
widert Staatsſekretär De Nieberding daß die verbündeten
Regierungen bei dem Geſetzentwurf über die Aufhebung des
fliegenden Gerichtsſtandes einer Reſolution des Reichstags
giſolat ſeien ein früherer Jnitiativantrag des Hans komme
alſo nicht mehr in Frage

Beim Etat des Reichs Eiſenbahn Amts tritt Abg r Hicber
natl für eine gar einheitliche deutſche Eiſenbahnpouttk
ein hege ompft en Gedanken einer ſüddeutſchen Eiſendahn
gemei ſchaft

Abg Dr Oertel konſ beklagt den preußiſch ſächſiſchen
Eiſenbahnkrieg Preußen hätte es verſtanden den ganzen
Verkehr von vielen Strecken adzulenken

Präſident des Reichseiſenbdahnamts Schulz führt au s daß don
einer Weglenkung des Verkehrs nicht die Rede ſei oie Bahn
verwaltung müſſe nicht immer den kürzeſten ſondern den
leiſtungsfähigſten Weg wählen

d Geſandter Graf Hoheuthal beſtreitet es daß ein
preußiſch ſächſiſcher t r deſtehe 8

Beim Etat des Reichsinvalidenfonds erklärt
Staatsſekretär J v Thielmann Die verbündeten Re
ijerüngen ſind mit der Erhöhung der Poſition für die an die
zeteranen zu gewährenden Zuſchüſſe von 6,200,000 M auf

7,500,000 die in einer Reſolution vorgeſchlagen worden iſt
um allen anerkannten Veteragen den Zuſchuß von 120 M zu
gewähren einverſtanden Beifall

Abg Dr Arendt Rp degrüßt dieſe Erklärung mit Genng
thunng und hofft daß die verbündeten Regierungen in den
kommenden Jahren die Poſitionen den Bedürfniſſen entſprechend
weiter erhöhen werden Bedanerlich ſei daß der Staatsſekretär
im Jannar gegenüber der Forderung einen ſo ablehnenden
Standpunkt hier vertreten hat Er dabe dadurch große Miß



ſümerpng im Lande hervorgernſen und der Fern nur ge
chadet Redner empfiehlt ſodann wiederum eine Wehrſteuer um

aus deren Erträgen die Jnvaliden zu unterſtützen
Abg Graf Oriola ntl Wir müſſen von der Regierung die

Erklärung erbitten daß ſie in allerkürzeſter Friſt die Erhö W
der Poſition durch einen Nachtragsetat bewirken wird J
wollte erſt beantragen die Erhöhung noch jetzt in 3 Leſung
vorzunehmen Dagegen ſind geſchäftsordnungsmäßige Bedenken
gegerzt worden ich würde mich daher mit einer Erklärung der

egiernng begnügentaatsſekrerar Frör v Thielmann Jch hatte eigentlich er

wartet daß auf meine Erklärung hin noch in 3 L
entſprechende Erhöhung der Poſition beſchloſſen worden wäre
Da das nicht geſchehen iſt erkläre ich daß der Einbringung
eines Nachtragsetats nichts im Wege ſteht

Zum Poſtetat Titel Staatsſekretär iſt folgende
Reſolution Aichbichler Centr und Gen geſtellt

Den Reichstag zu erſuchen das Uebereinkommen zwiſchen
der Reichspoſtverwaltung und der württembergiſchen Poſt
verwaltung dem Reichstage zur verfaſſungsmäßigen Ge
nehmigung vorzulegen
Abg Singer Soz wiederholt verſchiedene bei der 2 Leſung

geäußerten Wünſche und tadelt einen Erlaß der Oberpoſt
direktion in Poſen durch den die Beamten zu Zeichnungen für
das Vismarckdenkmal aufgefordert wo den ſeien Solche Samm
lungen unter Beamten ſeien durchaus unſtatthaft Redner be
Wange ſodann daß die Telephoniſtinnen eine zu lange Dienſt
zeit hätten

Staatsſekretär Kraetke Jch bitte das Haus im Anſchluß an
die 2 Leſung es bei dem Etatsanſatz bezüglich der Aſſiſtenten
ſtellen zu belaſſen Dem Bedürfniſſe iſt damit genügt Jch
din bereit den Diätaren die eine längere als jährige Diätar
geit hinter ſich haben die Diäten zu erhöhen und zwar von 4
auf 4,50 und von 4,50 auf 5 M Es iſt ferner Abſicht der Ver
waltung in den nächſten don möglichſt viele Aſſiſtenten an
zuſtellen und ſo das nachzuholen was in dieſem Jahre nach Lage
der Verhältniſſe unterbleiben muß Die Reichspoſtverwaltung
billigt Sammlungen unter den Beamten nicht Als Menſch
wünſche ich daß die Sammlungen für das Denkmal des großen
Kanzlers ſo reichlich ausfallen mögen wie möglich Als Beamter
kann ich aber den Erlaß der Oberpoſtdirektion in Poſen nicht
billigen Ueber die Arbeitszeit und Beſoldung der Verkäufe
rinnen und Telephoniſtinnen werde ich Erhebungen anſtellen

Staatsfekretar Frhr v Thielmann Jch kann beſtätigen
daß auch von mir beabſichtigt wird die Zahl der Aſſiſtenten
Stellen in den nächſten Etats ſo zu erhöhen daß die Diätarzeit
in Zukunft nicht länger als 5 Jahre dauern wird

Abg Dr Wiemer fr Vp hält dies Entgegenkommen der
Regierungsvertreter zwar für einen Fortſchritt aber noch nicht
für genügend Redner bemängelt es ſodann daß Beamte die
bei der oſtaſiatiſchen Expedition als Sekretäre fungirt hätten
jetzt wieder zu Aſſiſtenten gemacht ſeien Dies ſei doch eine un
verdiente Degradirung

Abg Werner Antiſ befürwortet eine Aufbeſſerung der
AſſiſtentenDiäten um 75 Pf anſtatt um 50 Pf

Staatsſekretär Kraetke erklärt eine ſolche Erhöhung für nicht
angängig weil dadurch die erſten Diätare mehr bekommen
würden als die angeſtellten Beamten Die Beamten der Oſt
aſiatiſchen Expedition ſeien nur als Felpoſtſekretäre angeſtellt
keiner könne verlangen daß ihm nun der Titel als Sekretär
verbleibe wenig wie die Aſſeſſoren die in China als
Auditenre fungirt hätten den Titel Auditeur behalten dürften

Nunmehr wendet ſich die Diskuſſion der Reſolution des
Centrums betr das Abkommen mit Württemberg zu

Berichterſtatter Frhr v Hertling Centr referirt über die
Verhandlungen der Kommiſſion und weiſt darauf hin daß der
Antrag daſſelbe wolle wie der Antrag Aichbichler der in der
Kommiſſion abgelehnt ſei

Abg Gröber Centr befürwortet den Antrag bemerkt aber
daß es keineswegs die Abſicht der Antragſteller ſei das
Abkommen ſelbſt irgendwie anzufechten Es handle ſich nur
um die ſtaatsrechtliche Frage ob der Reichstag nicht doch be
rechtigt ſei zu verlangen daß ihm das Abkommen zur Ge
nehmigung vorzulegen Nach der Verfaſſung ſei der Reichs
tag zweifellos zu dieſer Forderung berechtigt denn es handle
ſich um eine Aenderung des würitembergiſchen Reſervatrechts
alſo um eine Verfaſſungsänderung Auch werde wenigſtens in
den erſten Jahren die Reichspoſt zu Gunſten Württembergs
um einige Hunderttauſend Mark geſchädigt werden auch dies
dürfte nicht ohne Zuſtimmung des Reichstags erfolgen

Staatsſekretär Kraetke erklärt die Verfaſſung ergebe keines
wegs daß die Zuſtimmung des Reichstags zu dem Vertrage
nöthig ſei Denn es handle ſich nur um eine Vereinbarung
aber nicht um ein vollſtändige Aufgabe des Reſervatrechts
Die württembergiſche Poſtverwaltung beſtelle ganz ſelbſtändig
ihre Marken das Geld dafür fließe in ihre Kaſſe Er bitte
die Reſolution abzulehnen

Abg Dr Hieber nl bittet den Staatsſekretär daß Briefe
die nach dem 1 April noch mit den alten Marken frankirt
ſeien nicht mit Strafporto belegt würden

Staatsſekretär Kraetke Jnfolge Uebereinkommens mit der
württembergiſchen Regierung kann ich erklären daß für Briefe
die vor dem I April mit neuen und nach dem I April mit
alten Marken beklebt ſind bis auf weiteres Strafporto nicht
erhoben wird
Abg Eickhoff freiſ Vlksp erklärt daß ſeine Freunde gegen

die Reſolution ſtimmen würden Das Budgetrecht des Reichs
tags dürfe allerdings nicht angetaſtet werden Der Staatsſekretär
habe ja auch in der Kommiſſion erklärt daß dies auch nicht in
ſeiner Abſicht liege und daß er ev die nachträgliche Genehmi
gung des Reichstages einholen werde

Abg Hegelmgier Rp giebt ſeiner Genugthuung über das
Abkommen Ausdruck und bemerkt daß auch ſeine Partei gegen
die Reſolution ſtimmen werde

Abg Dr Bachem Centr vertheidigt nochmals den Stand
punkt des Centrums

Abg Dr Deinhard ul wünſcht daß Bayern bald dem Bei
ſpiel Württembergs foigen möge

Abg Dr v Zziembowski beſchwert ſich in längeren Ans
führungen über die Poſtverhältniſſe in den polniſchen Landes
theilen Briefe mit polniſcher Adreſſe würden nicht beſtellt
ſondern gingen an die Ueberſetzungsämter die oft das Brief
geheimniß verletzten

Staatsſekretär Kraetke beſtreitet es aufs entſchiedenſte daß
das Briefgeheimniß verletzt ſei Auf die zahlreichen Einzelfälle
von angeblich nicht beſtellten Briefen könnte er nicht eingehen

enn Briefe nicht beſtellt ſeien würde wohl ein triſtiger
Grund dafür vorliegen denn die Poſtboten wären froh wenn
ſie ihren Brief los würden Heiterkeit Oft ſtänden auf den
Briefen 24 polniſche Wörter er könne nicht ſeinen Beamten
zumuthen daß ſie ſolche Räthſel löſten auch erkenne er nicht
an daß es eine polniſche Geographie gebe Beifall Er bitte
daher die Polen ihre Agitation aufzugeben da ſie damit doch
nicht zum Ziele kämen Beifall

Auf weitere Ausführungen des Abg v Dziembowski erwidert
Staatsſekretär Kraetke daß in keinem Fall ein Üünterſchied
zwiſchen deutſchen und polniſchen Firmen gemacht werde

Nach turger unerheblicher Debatte wird der Poſtetat be
willigt die Reſolution Aichbichler wird abgelehnt

Bei dem Etat der Verbrauchsſteuer Titel Zuckerſteuer er
widert auf eine Anfrage des Abg Richter freiſ Vksp Schatz
ſekretär Frhr v Thielmann daß er über die ar Kon
ventlon noch nichts ſagen könne da noch kein Beſchluß vorliege

Der Reſt des Etats wird ohne Debatte angenommen
ebenſo das e geeſes und der Etat im ganzen

Die Duell Reſolution Gröberx wird abgelehnt
Damit iſt die dritte Leſung des Etats beendet und die

eſung eine 6
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aben
Erſter er der Tagesordnung iſt die Berathung des

Kompromiß Antrags Ehlers ſfreiſ Vg und Gen
Das Abgeordnetenhaus wolle beſchließen in den Geſetz

entwurf betreffend die Feſtſtellung des Staatshanushaltsetats
für das Etatsjahr 1902 nach dem s 3 folgenden s Z3a einzu
ſchalten g 3a Die bis zur geſetzlichen Feſtſtellung des
Staatshanshaltsetats und die Anlage dazu innerhalb der
Grenzen derſelben geleiſteten Ausgaben werden hiermit nach
träglich genehmigt

r Antrag wird der Budgetkommiſſion über
wieſen

Sodann wird die zweite Berathung des Kultusetats fort
geſetzt beim Kapitel Höhere Lehranſtalten
Abg Wetekamp freiſ W erklärt die Gleichberechtigung der

höheren Schulen ſtelle ſich als ein Markſtein in der Ent
wicklung der höheren Schulen dar hoffentlich werde ſich die
Weiterentwicklung unſeres höheren Schulweſens nunmehr in
ruhigeren Bahnen vollziehen Den Vorſchulen ſtehe er als ent
ſchiedener Gegner gegenüber Die Schüler müßten ſofort von
der Volksſchule in die Sexta kommen Die Naturwiſſenſchaften
müßten auf den Gymnaſien noch mehr gelehrt werden ebenſo
das Zeichnen Das Hauptgewicht müſſe auf die Arbeiten in
der Schule gelegt werden und nicht auf die er Ar
beiten Redner macht ſodann darauf auſmerkſam daß die
Ferien ſo verſchieden gelegt ſeien man müſſe da eine größere
Einheitlichkeit ſchaffen

Abg Roeren Centr greift die Falk ſchen Erlaſſe an welche
ſich mit dem Religionsunterricht und dem Gottesdienſt für die
höheren Schulen beſchäftigen Dieſe Erlaſſe begäben ſich auf
ein Gebiet auf dem ſie nichts zu ſuchen hätten nämlich auf
das der Kirche 3Miniſter Studt Die angeführten Erlaſſe ſind zum Theil
ein Vierteljahrhundert alt Zurufe aus dem Centrum Sie beſtehen aber doch Eine Beſchwerde über die Ausſührung
dieſer Erlaſſe iſt noch nie an mich gekommen Jch will aber
gern in eine ernſte Prüfung dieſer Erlaſſe eintreten

Abg Plefßß Centr befürwortet die Einführung der Gabels
berger ſchen Stenographie in den Lehrplan der höheren Schnlen

e Danb nl weiſt darauf hin daß durch die außerordent
liche Verſchiedenartigkeit der Lehrbücher den Schülern nament
lich Kindern von Beamten und Offizieren die oft verſetzt werden
ſehr große Unbequemlichkeiten und den Eltern große Koſten er
wachſen Vielleicht könnte man durch ein Konkurrenzausſchreiben
zu einer größeren Vereinheitlichung kommen Das möchte ich
der Regierung ans Herz legen Ein anderer Uebelſtand iſt die
fortwährende Nenuauflage von Leſebüchern Die Fortſchritte der
Wiſſenſchaft ich will mal ſagen im Griechiſchen Lateiniſchen
und der Mathematik ſind doch nicht ſo große daß die Leſebücher
alle Jahre neu aufgelegt werden müſſen Jn den Naturwiſſen
ſchaften iſt das ja etwas anderes Wenn eine Familie mehrere
Söhne hat wird dem älteſten eingeprägt er ſolle die Bücher
gut erhalten damit ſein jüngerer Bruder ſie gebrauchen kann
aber wenn dieſer dann in die Schule kommt ſind die Bücher
unbrauchbar weil inzwiſchen neue Auflagen erſchienen ſind
Dadurch erwachſen den Eltern wieder unnöthige Ausgaben
Möge die Regierung den Grundſatz der preußiſchen Sparſam
keit auch hier beachten

Abg Dr Metger nl bittet den Miniſter um eine Jnter
pretation der Abſchlußprüfung für die ſechsklaſſigen Anſtalten
Er faſſe ſie als eine Verſetzungsprüfung in etwas erweiterter
Form auf und bitte ihm dieſe Auffaſſung zu beſtätigen da diePraxis in den verſchiedenen Provinzen eine verſchiedene ſei
Ferner bittet er um Auskunft über den Stand der Recht
ſchreibungsfrage

Miniſter Studt Es iſt eine u ſämmtlicher deutſcher
Bundesregierungen erreicht worden die ſich mit denjenigen
Regeln der Rechtſchreibung wie ſie dort feſtgeſetzt ſind einperſcapden erklärt haben Augenblicklich liegt die Sache ſo daß

ſchon ein beſtimmter Termin für die Einführung der Recht
ſchreibung in Ausſicht genommen werden kann Jch darf die
Hoffnung ausſprechen daß für längere Zeit die Frage damit
einer Löſung entgegengeführt werden wird Auf dieſer Grund
lage wird nunmehr auf den Schulen eine Regelung der Recht
ſchreibung platzgreifen welche dem praktiſchen Bedürfniß ent
ſpricht Es wird dadurch eine erhebliche Vereinfachung herbei
geführt werden vor allen Dingen aber eine Vereinheitlichnng
Jch darf die Hoffnung ausſprechen daß der von der preußiſchen
Verwaltung eingeleitete Schritt dem ganzen Vaterlande zum

Vortheil gereichen wird eAbg Dr Benmer nl Die Bekanntmachung des Juſtizminiſters
und des Unterrichtsminiſters über die Zulaſſung zum Rechts
ſtudium vom 1 Februar d J hat wohl nur dem Wortlaute
nach nicht ganz die Hoffnungen erfüllt die meine Freunde auf
die Schulreform geſetzt haben Jch habe mich im vorigen Jahr
gegen die Nachprüfung von Realgymnafiaſten im Lateiniſchen
und Griechiſchen gewandt und die Forderung aufgeſtellt daß der
Examinand bei der Staatsprüfung ſeine Fähigkeiten erweiſt
Jch gebe zu daß die ganze Geſtaltung die dem ijnriſtiſchen
Studium gegeben werden ſoll es wünſchenswerth macht daß der
Studirende vor dem Txegetikum den Nachweis erbringt daß er
ſich die genügenden Kenntniſſe im Lateiniſchen erworben hat und
daß hierfür eine Vorkehrung getroffen wird Jch möchte aber
daß wir über dieſe Vorkehrung möglichſt bald unterrichtet und
nicht länger im Unklaren gelaſſen werden Daß die humaniſtiſch
gebildeten Abiturienten deren Reifezeugniß im Lateiniſchen
nicht mindeſtens ein genügend aufweiſt ſich auch jener Vor
kehrnng unterwerfen müſſen halte ich für einen Akt ausgleichender

Gerechtigkeit
Geheimrath Koepkle Bei der Schlußprüſung in sklaſſige

Schulen ſind Beſtimmungen hinübergenommen die den Charakter
der Verſetzungsprüfung an Vollanſtalten haben Es iſt der
Unterrichtsverwaltung bekannt geworden daß das mehrfach als
Uebelſtand empfunden wird Jnfolgedeſſen iſt am 7 Januar
1902 ein Erlaß des Miniſters ergangen in dem auf dieſen
Uebelſtand hingewieſen wird Die Provinzialſchulkollegien r
aufgefordert worden im Juni über den er der erſten
Schlußprüfung zu berichten Sollten ſich danach die Uebelſtände
noch nicht geändert haben ſo wird der Miniſter anderweitig
Wandel ſchaffen

Abg Henning konf erklärt ſich gegen jeden Verſuch den
Oberrealſchulen und ien auch die Berechtigung v
Vorbildung für das theologiſche Studium einzuräumen Jn
dieſem Punkte ſeien er und ſeine Freunde ganz beſonders
konſervativ Für das Vorgehen der Regierung ar Erzielung
einer einheitlichen Rechtſchreibung im ganzen der Sprach
eblet ſeien ſeine Freunde ſehr dankbar Sie würden ſich mit
atriotismus eifern ſich in die neue Rechtſchreibung auch noch

ſelber einzuleben Beiſall rechts
iermit ſchließt die allgemeine Beſprechung

Mit dem Titel Zu Hrn wen behufs Verbeſſerung der Be
ſoldung der Lehrer und Beamten wird die Berathung über den
5 Nachtrag zum Normaletat verbunden Danach betragen die
Dienſtalterszulagen bei den wiſſenſchaftlichen Lehrern nach drei
Dienſtjahren 500 bisher nur 300 M nach 6 W
400 M ſtatt 300 M bisher und nach v 12 15 18 21 DienſtTagesordnung erſchöpft ahren je 300 M wie bisher

Abg Dr Goebel Ctr begrüßt die Neuregelung derverhältniſſe mit Dank z aber die Aſſſerelz in r

en w e in wünſcht eine Aererung des Normaleto n der ung einer Gleider hege s den chſtellung
Miniſter Sindt yoffe daß unter den Lehrern nungſührung der neuen Gehaltsaufbeſſerungen eine VSeruhgach n

treten wird Jch war mir ſehr wohl bewußt daß ich als ich
im vorigen Jahre die Agitation unter den Lehrern zürückwies
dies auf die Geſahr hin that daß mir der Vorwurf gemach
werden könnte ich nähme die Intereſſen des Lehrerſtandes nichtausreichend wahr Dieſen Vorwurf habe ruhig hin

enommen in der Ueberzeugung daß der von mir eingeſchlagene
eg zu einer Verſtändigung mit den anderen Reſſorts führt

Darin habe ich mich nicht geirrt und ich bin vor allen Dingen
dem verſtorbenen Miniſter v Miquel Dank ſchuldig dafür daß
er aufrichtig beſtrebt war den berechtigten Wünſchen der Ober
lehrer thunlichſt Folge zu geben Jch mich der Hoffnung
hin daß mit der nun abgeſchloſſenen Regelung auch die durch
die Agitation hervorgerufene Bennruhigung ihr Ende haben
wird die wahrlich nicht im Intereſſe der höheren Lehrer liegt

Nach längerer Debatte wird das Kapitel Höhere Lehr
anſtalten bewilligt ebenſo die auf die höheren Lehr
aranne bezüglichen Forderungen des Extraordingriums

amit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Wahlprüfungen Bericht

der Geſchäftsordnungskommiſſion über die Vernehmung des
Abg v Nikiſch als Zeuge Fortſetzung der Berathung des Kultus
etats und zum Kapitel Elementarnnterrichtsweſen

Schluß 5 h Uhr

Ausland
Jntrignen gegen v Holleben

Gegen den deutſchen Botſchafter in Waſhington v Holleben
iſt eine Jntrigue im Werke die im letzten Grunde auch
darauf hinausläuft die Beziehungen der Vereinigten Staaten
zu Deutſchland die ſich durch den Beſuch des Prinzen Heinrich
ſo freundlich geſtaltet haben wieder zu trüben Natürlich find
es wieder die engliſchen Blätter die gegen v Holleben hehzen
So berichtet der Londoner Globe, in Waſhington findet das
Gerücht Glauben daß v Holleben der nächſte Woche
nach Deutſchland abreiſt nicht zurückkehren wird
Vor einer Woche wurde angezeigt er nehme privater Geſchäſte
halber Urlaub jetzt heißt es er ſei zurückbernfen worden und
ein neuer Botſchafter werde ernannt Nach einer Meldung des
Londoner Daily Telegraph lief in Waſhington das Gerücht
um der deutſche Botſchafter ſei abberufen worden weil er
während der Präſidentſchafts Campagne im Jahre 1900 ſich in
diskreterweiſe Bryan s Sache angenommen habe in der
Hoffnung Bryan werde Deutſchland die gewünſchte Kohlen
ſtation im Kargibiſchen Meere geben Holleben erkläre jetzt
Jemand der Dokumente zu beſitzen behanpte die bewieſen daß
er Holleben dafür eintreten wollte daß die Deutſch Amerikaner
für Bryan ſtimmten ſuche an ihm eine Erpreſſung ausznüben
Die amerikaniſche Regierung ſchenke dieſen Gerüchten keine
Beachtung und laſſe die Erklärung des Botſchafters daß jemand
an ihm Erpreſſung ausüben wolle gelten

Ferner wird dem Mancheſter Guardian aus New York
telegraphirt ſein Korreſpondent habe vor einer Woche von der
Holleben Affaire vertraulich Kenntniß erhalten und die Er
laubniß erhalten die Sache zu veröffentlichen ſobald Prinz
Heinrich den amerikaniſchen Boden verlaſſen habe
Gewiſſe Perſonen behaupten beſtimmt ſie hätten urkundliche
Beweiſe dafür geſehen daß ſich Holleben im Oktober letzten
Jahres unkluger Weiſe mit einem Preßbureau einließ das
Artikel veröffentlichte die nicht nur die amerikaniſche öffentliche
Meinung mit Deutſchland zu verſöhnen verſuchten ſondern auch
Rooſevelt s Regierung angriffen Es heißt ein Zwiſchenträger
habe ſich ſeine Kenntniß von Holleben s Unvorſichtigkeit zu
Nutzen gemacht um Geld aus ihm zu preſſen und als dann
Holleben nichts mehr bezahlen wollte übergab der Erpreſſer
ſeine Dokumente dem Geheimdienſt der amerikaniſchen
Regierung Ferner heißt es die Beweiſe für Holleben s Schuld
ſeien Rooſevelt und Hay vorgelegt Dieſe hätten beſchloſſen
die Sache zu vertuſchen bis des Prinzen Beſuch vorüber ſeti
und dann dem Kaiſer Zeit zu laſſen daß er Holleben abberuft
Andexerſeits erfuhr der Korreſpondent des Mancheſter
Guardian daß Rooſevelt die Geſchichte zuerſt von einem
Zeitungskorreſpondenten gehört und darüber verächtlich
gelacht habe Jedenfalls werde die ganze Angelegenheit jetzt
ſicher von der Preſſe ausgebentet werden und obwohl es faſt
unglaublich ſei daß ein Diplomat von Holleben s Erfahrung
einen ſolchen Fehler mache komme der Bericht doch von klar
denkenden Leuten die ganz überzeugt ſeien daß ſie ſich nicht
irren

Vom Kampf ums Stimmrecht in Velgien
Jn der Brüſſeler Repräſentantenkammer kam es geſtern zu

ſtürmiſchen Scenen Am Schluſſe der Sitzung in welcher die
Berathung über die Vorlage betreffend das allgemeine
Stimmrecht fortgeſetzt wurde ſpielten ſich heftige Auftritte ab
Miniſterpräſident de Smet de Naeyer hatte geäußert die Taktik
der Sozialiſten beſtehe darin mit Hilfe der Liberalen zunächſt
das allgemeine Stimmrecht zu erringen Das Bündniß der
Parteien der Linken ſei nur äußerlich der Zweck deſſelben ſei
die Agitation das wahre Ziel der Sozialiſten ſei die Revolution
und die Reviſion der Verfaſſung Das Herz müſſe einem bluten
wenn man an die Eventualitäten denke die von den Sozialiſten
in Ausſicht geſtellt ſeien Das allgemeine Stimmrecht werde
von der Regierung abgelehut weil es unter den heutigen Um
ſtänden undereinbar ſei mit den Jnſtitutionen Belgiens Calu
waert Sozialiſt ruft Sie werden es bereuen Van der Velde
Sozialiſt ſagt auf die Friedensworte die man an den Miniſter

gerichtet habe ſei nicht gehört worden Die Erklärungen des
Miniſters kämen für die Arbeiter einer wahren Kriegserklärung
gleich Beifall links Anſeele Sozialiſt ruft der Miniſter
habe geſagt es werde Blut fließen Miniſterpräſident de Sinet
de Naeyer ruft Das iſt falſch Sie wollen die Reviſion der
Verfaſſung mit Mitteln erlangen deren ſich Straßenräuber
bedienen Lärm links Rufe Zur Oxdnung Ein fürchter
licher Tumult entſteht Alle Sozialiſten erheben ſich Smeets
Sozialiſt ſtürzt auf den Tiſch des Präſidenten zu ſchlägt mit
Fäuſten darauf und verlangt daß der Miniſterpräſident zur
Ordnung gerufen werde Andere Sozialiſten drängen mit er
hobenen Fäuſten auf die Miniſterſitze zu Die Saaldiener
werfen ſich ihnen entgegen die gemäßigten Liberalen ſuchen die
Sozialiſten die vor den Bänken der Miniſter in drohender
Haltung ſtehen zu beruhigen Der Präſident erhebt ſich und
erklärt die Sitzung geſchloſſen

Eungland
Jm Unterhauſe erwiderte Kriegsminiſter Brodrick auf e

ſchiedene Fragen General Methuen und Oberſt Townſen
felen dem Vernehmen nach geſtern in Klerlsdorp eingetroffen
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handelnde Arzt melde daß beide ſich wohl befänden2 r ſHreheer nehme anu daß ſie freigelaſſen ſelen ob
ſich das in dem betreffenden Telegramm nicht ausdrücklich

ſagt ſei Beifall Die Unterſuchung gegen Kruitzinger ſei
LAſchoben worden weil die Prüfung der Zeugenausſagen noch

icht beendet ſel Healy fragt ob die Regierung ebenſo hoch
perzig ſein und Kruitzinger freilaſſen werde Geifall bei den
Rationaliſten Die Frage wird von dem Miniſter nicht be

wortet gDie Antwort Lord Lansdowne s auf die Anfrage über die
Brüſſeler Zuckerkonferenz liegt nunmehr den Londoner
Blättern vor Der auf die Stellung der britiſchen Kolonien
bezügliche Theil lanutet dem Standard zufolge Nach der
Könvention wird es den Kronkolonien nicht erlaubt ſein
dem Zucker irgend welche direkten oder indirekten Prämien
auf ihren eigenen oder auf freiden Märkten zu gewähren
Was die Selbſtverwaltungskolonien betrifft ſo ſind dieſe nach
Art 11 von der Konvention ausgeſchloſſen es ſteht ihnen aber
frei der Konvention beizutreten wenn ſie dies wünſchen und
wenn ſie den Beitritt vollziehen werden ſie in jeder Beziehung
die Stellung der hohen vertragſchließenden Mächte einnehmen
Durch die allgemeinen Abmachungen über die Kolonien ſind
wir gebunden dem Kolonlalzucker keinerlei Vortheile vor dem
aus den Ländern der hohen vertragſchließenden Mächte her
tammenden Zucker zu gewähren und es iſt klar daß wir vona anderen Mächten kaum hätten verlangen dürfen auf eine

Vereinbarung einzugehen wonach für ſie die Gewährung von
Prämien vollſtändig ausgeſchloſſen wäre während wir unſere
volle Freiheit behielten dem aus unſeren eigenen Kolonien her
ſtammenden Zucker Prämien zu gewähren
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Berliner Arzt Dr Feinberg will den r

des Krebſes entdeckt haben Jn der Deutſchen MediziniſchenWochenſchrift theilt er das Reſuligt ſeiner bis ins Jahr 1899
zurückreichenden Unterſuchungen mit die er nach exakten Methoden
nach noch jungen Krebsgeſchwüren vornahm Er hat in
den Gewebsſchnitten eigenartige Gebilde gefunden die er als
einzellige ſelbſtändige thieriſche Organismen bezeichnet Sie

unterſcheiden ſich von allen Körperzellen und ähnlichen Dingen
ganz ſcharf und ſtehen nach Dr Feinberg s Ueberzeugung ſicher
in urſächlichen Zuſammenhang mit den Krebsgeſchwülſten
Dr Feinberg glaubt ſogar in zweifelhaften Fällen durch Auf
finden dieſer Gebilde die etwaige bösartige Natur einer Ge
ſchwulſt ſicherſtellen zu können Die Unterſuchungen deren
Ergebniß ſicherlich berechtigtes Aufſehen erregen dürften ſind
zum Theil in der erſten mediziniſchen Klinik der Charité die
Profeſſor v Leyden unterſteht zum anderen Theil in dem
Botaniſchen Jnſtitut der hieſigen landwirthſchaftlichen Hochſchule
angeſtellt und von anutoritativer Seite kontrollirt worden
Weitere Prüfungen werden zeigen müſſen ob Dr Feinberg s
Unterfuchungen wirklich zur Entdeckung der eigentlichen Krebs
erreger geführt haben

Friedrich Liſt der Begründer des deutſchen Zoll
vereins des deutſchen Eiſenbahnnetzes des Gedankens einer
deutſchen Flotte und Kolonialpolitik der Märtyrer für die
wirthſchaftliche und nationale Einigung des deutſchen Volkes

wie die Münchener Allg Ztg mittheilt auf Anregung
es Prof Dr Zimmerer in Ludwigshafen an der Stelle wo er

am 30 Nov 1846 in den Tod ging in Kufſtein ein würdiges
Denkmal erhalten
Komitee aus angeſehenen Männern in Tirol und dem Deutſchen
Reiche gebildet deſſen erſte größere Verſammlung zu Oſfern d J
in Kufſtein ſtattfinden wird

Geheimrath Prof Friedrich Preller der Jüngere
der im Oktober v J in Dresden verſtorbene Landſchaſtsmaler

t aus dem Nachlaß ſeines Vaters dem großherzoglichen
Muſeum in Weimar eine große Sammlung gegen 150 Blatt
Skizzen und Studien meiſtens zu ſeines Vaters größ em Werke
den Odyſſeefresken vermacht

Sächſiſches Volkstheater Zu der Preiskonkurrenz
über die für ein Sächſiſches Volkstheater eingelaufenen
Dramen im oberſächſiſchen und thüringiſchen Dialekte wird uns
folgendes Ergebniß mitgetheilt Die Preisrichter als welche
die Herren Ferdinand Gregori Hofburgſchauſpieler in Wien
Wolfgang Kirchbach in Berlin Hermann Pilz in Leipzig
Wilhelm v Polenz in Obercunewalde und Georg Zimmermann
in Berlin amtirten haben mit Mehrheit beſchließen müſſen daß
ein eigentlicher Preis im Sinne des Preisausſchreibens keinem
der eingeſandten Stücke zuerkannt werden könne Dagegen
haben ſie folgende Dramen Karl Fiedler Schauſpiel in
fünf Akten von Richard Demmler Das Alter Komödie in
3 Akten von Paul Quenſel und Der Bigamiſt Schwank
von Eduard Kauertz warm für die Aufführung befürwortet in
entſchiedener Mehrheit Herr Georg Zimmermann wird die
drei zur Aufführung empfohlenen Werke vorausſichtlich zunächſt
in Chemnitz zur Darſtellung bringen Die Preisrichter erklärten
übereinſtimmend daß ſehr viel Talent und ſehr viel hoffnungs
olle Kraft beſonders in Rückſicht der oft trefflichen Milieu

ſchilderung in den eingeſandten Dramen ſich gezeigt habe ſo
daß wenn auch diesmal noch kein Preis vertheilt werden konnte
näch den Forderungen des Preisausſchreibens ſelbſt doch die Be
lebung einer thüringiſchſächſiſchen Theaterlitleratur ſehr gute
Ausſichten erweckt

Das Deutſche Buchgewerbehaus zu Leipzibirgt jetzt eine Ausſtellung die ein größeres Jntereſſe für ſich
in Anſpruch nehmen darf Sie ſoll einen Geſammtüberblick über
das ganze Gebiet des Farbendrucks ermöglichen Zur Schau
gebracht werden Farbendrucke aller Zeiten aller Länder aller
Verfahren Die außerordentlich liberale n großer
öffentlicher Jnſtitute die bereitwillig ihre koſtbaren Schätze
beiſteunerten die Hilfe zahlreicher privater Sammlungen Künſtler
und Kunſtanſtalten hat es möglich gemacht zunächſt die Ge
ſchichte des Farbendrucks einigermaßen erſchöpfend zu veran
ſchaulichen Mit dem Holzſchnitt greift die Ausſtellung zurück
auf das 15 und 16 Jahrhundert Die Entwicklung der einzelnen
Farbentiefdruckverfahren iſt in einer zweiten Gruppe von der
Erfindung des farbigen Drucks Peter Schenk Herkules
Sephers und der Erſindung des Farbendrucks mit mehreren
Platten Le Vlon an veranſchaulicht in Blättern die zum Theil
Koſtbarkeiten erſten Ranges ſind Die zweite große Haupt
gruppe umfaßt die moderne Graphik in Farben Holzſchnitt
Stich eine Gruppe in der beſonders die Franzoſen hervorragen
und Lithographie Die dritte Hauptaruppe behandelt die

Reproduktionstechnik Jſt die Ausſtellung auch nicht erf öpfend
ſo bietet ſie doch ein unſchätzbares Material zu Studien und
Vergleichen Sie wird noch bis Mitte April dauern Ein gus
führlicher Katalog iſt ſoeben erſchienen und von der Geſchäfts
ſtelle des Deutſchen Vuchgewerbevereins Leipzibeziehen a eins Leipzig Dolzſtr ä zu

W Kühne Dr meä Venus Amor und Bacchus
in Shakeſpegre s Dramen E Appelhans Comp Braunſchweig
1,20 M Shakeſpeare entwickelt in ſeinen Dramen ſo bedeutende
mediziniſche Kenntniſſe daß nur der Fachmann imſtande iſt ihre
ganze Fülle und Tiefe würdigen zu können Der Verfaſſer will
in ſeiner Schrift zu der Huldigung die in dieſem Jahre am 23 April
den Manen des unſterblichen Dichters dargebracht werden ſoll in
ſofern ſein Scherflein beiſteuern als er verſucht den mediziniſchen Zu
ſammenhang zwiſchen den Leidenſchaften und ihre Folgen die
Shakeſpeare in ſeinen Dramen zeichnet namhaſt zu machen Aus
ieſem weiten Gebiele das ſich unſeren Augen erſchließt hat der Ver

aher nur drei beſondere Provinzen herausgenommen die ſinnliche
iebe der wir in Timon von Athen und in Antonius und Kleopatra

die die Schranken der Silte durchbrechende bräutliche und
Liebe deren Vild der Dichter in Romeo und Julie und in

ello zeichnet und den Trunk den mißbräuchlichen Genuß alkoho

Zu dieſem Zwecke hat ſich bereits ein

liſcher Gelränke deſſen akute Form Shakeſpeare in dem letzlenb enannten Dramen und deſſen chroniſche Form er in König Hein

rich IV entwirft Wenn wir den Geſammleindruck aus den vor
geführten Bildern uns vergegenwärligen ſo können wir ihn dahin
zuſammenfaſſen daß auch das körperliche Wohl nur auf dem feſten
Fundamente gedeihen kann welches Sitte und Geſetz gezogen haben

e

Provinzialnachrichten
k Eisleben 13 März Rohe Burſchen Vorgeſtern abend

wurden zwei Spaziergänger vor dem Freiſtraßenthor von
mehreren Burſchen ohne Grund und Urſache angerempelt und
mißhandelt
fallenen r Hilſe eilen wollte wurde von ihnen mit einem

Gegenſtan eſtürzte wurde er mit den Füßen getreten und mißhandelt daß
er dienſtunfähig iſt

p Roßleben 13 Nov Der Vorſ ch dere beſchloß
in ſeiner letzten Generalverſammlung die Vertheilung einer
Dividende von 7 Proz auch wurden den Reſervekonten au
ſehnliche Zuſchreibungen zu theil Die Mitgliederzahl ſtieg im
abgelaufenen Jahre von 84 auf 93 der Kaſſenumſatz betrug
241,448 M

Nordhanuſen 13 z ſZum Beſten der Arbeiter
Vorgeſtern fand im Südoſten unſerer Stadt in Anweſenheit
von Mitgliedern des Magiſtrats und Stadtverordneten ſowie
des Vorſtandes des Aufſichtsraths und vieler Mitglieder des
Spar und Bauvereins die feierliche Grundſteinlegung zu den
beiden erſten für 27 Familien eingerichteten Arbeiterwohn

häuſern ſtatt gMagdeburg 13 März Beibehaltung des Vor
und r Der Antrag der hieſigenRektoren auf Einführung eines fünfſtündigen Vormittags
unterrichts für die Bürger und Volksſchulen iſt von der
ſtädtiſchen Schuldeputa tion einſtimmig abgelehnt worden

b Dabrun 12 März Von einem Hund angefallen
wurde geſtern die Frau Rothe von hier Als ſie ihre Wohnung
verließ ſprang der Zughund des Mühlenbeſitzers um
den ſie ſeines böſen Ausſehens wegen einen großen Bogen
machte auf ſie zu riß ſie zur Erde nieder und zerfleiſchte ihrden linken Arm ſo erhebüch daß ſie in ärztliche Behandlung

nach Wittenberg gebracht werden mußte

O Schleuſingen 13 März Schwerer Schlag Unter
den Kindern in Stützerbach graſſirt ſeit einiger Zeit Diphtheritis
und hat bereits Opfer gefordert So erlagen in voriger Woche
vier Kinder des Hrn Malermſtr Eckardt der Krankheit und das
fünfte Kind der ſchwergeprüſten Familie liegt ebenfalls hoff
nungslos darnieder

Patente Anmeldungen Verfahren zum Trocknen Darren
und Röſten von gekeimtem und ungekeimtem Getreide unter Benn t von
Vacunm und Luſtdruck Valentin Sapp Leipzig Lindenau Elektriſche
Taſtenſchreibmaſchine mit Typenſektor Heinrich Kochendörfer Leipzig
Körnerſtr 12/14 Mundmodell zur Erlernung der richtigen Ausſprache ein
zelner Buchſtaben H Lo ren z Weißenſels Ke Michel StummBüſſel Verir Paul Rückert Patentanwalt Gera e Vorrichtung zum
Zerſchneiden eines gleichmäßig fortbewegten Cigarettenſtranges Ednard Schür
mann Kötzſchenbroda Ertheilungen Heizvorrichtung zur Verwethung
des Abdampfes einer Dampfmaſchinenanlage für Braupfannen oder dergl
Guſtav Büchner Hildburghanſen Maſchine zur Herſtellung und Befeſtigung
von Kappen für Korſeit und Kleiderſtäbe Albert Kloppe Leipzig Lindenan D
Plättmaſchine nach Art einer Wuldenpreſſe M Schaede Saalfeld a S
Kapfelwerk mit Spannungsausgleich C Doſch Leipzig Plagwitz Zſchocherſche
traße 12 Stodſtuhl M Schaede Saalſeld a S Vorrichtung zum
einſeitigen Anbohren und Ansſtoßen eines Knopfwerkſtiücks mit drehbarer Ein
legevorrichtung A Kolbe K Co Gößnitz S A Ständer für Zündholz
ſchachteln Johann Störe Drammen Norwegen Verte Auguſt Rohrbach
Max Meyer und Wilhelm Bindewald Patentanwälte Erfurt Verfahren zur
Herſtellung von Exploſionsmiſchungen ans hochſiedenden Brennſtoffen Dr Konrad
Kubierſchky Kſchersleben Verſtelldare Treivſcheibe Ewald Herms dorf
Braunſchweig Kugelſchlendermühle mit in ſich geſchloſſener trogförmiger Bahn
und einer Schlenderſcheibe Karoline Luther geb Herpfer Goslar Elly
Luther Wien Hertha Gerhard Käihe Kurt u Stephan Luther Goslar
Vertr A Rohrbach M Meyer und W Bindewald Erfurt Hierglas mit
Kontrollvorrichtung Emll Küucke Quedlinburg Verriegelung des Pivot
zapfens mit der Achſe von Geſchützen Guſtav Ehrhardt Eiſenach Karlen
geberanzeiger Philipp Theodor Lorenz Tölpe Gernrode a Harz Ver
fahren zum Hydratiſtren von Aetzkalk und verwandten Oxyden Gebrüder
Forſtrenter Oſchersleben Eiektriſche Auſziehvorrichtung für Uhren
Louis Wille Leipzig Mozartſir 5

K Eiſenach 12 März Sonntagsfahrkarten All
deutſcher Verband Auch für unſeren Kreis ſollen im
nächſten Sommer wieder eine Anzahl Sonntagsfahrkarten ein
geführt werden Der Verbandstag des Alldeutſchen Verbandes
findet hier vom 21 bis 23 Mai d Js ſtatt

Meiningen 13 März Schwindler Das Bankhaus
B M Strupp iſt durch einen raffinirt angelegten Betrug um
2000 M geſchädigt worden Es erſchien dort in der Dämme
rung ein unbekannter Mann der auf ein vom Jnhaber der
Firma Haas unterzeichnetes Schriſtſtück die angegebene Summe
auf Conto erhob Hinterher ſtellte es ſich heraus daß die
Unterſchrift wohl echt war die Mitthellung aber auf ein Blatt
geſchrieben war das früher einen anderen Jnhalt gehabt hatte
deſſen Schrift aber mit einem Kunſtmittel beſeitigt worden war

Dresden 13 März Verbotener Vortrag Die kglPolizeidirektion hat den heute in der Dresdener Kaufmannſchaft
angeſetzten Vortrag des hieſigen Kaufmanns Fritz Becker über

Hypnotismus und Suggeſtion verboten

Predigt Auzeigen
Am Sonntag Judica den 16 März predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Konfirmation Oberpfarrer
Prof Schmidt Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Volksſchule
Frieſenſtraße Hilſspred Riedel Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Oberpfarrer Prof Schmidt Abends
6 Uhr Archidiak Pfanne Nach der Predigt Veichte und Abend
mahlsfeier Derſ Mittwoch vorm 9 Uhr Veichte und Abend
mahlsfeier Oberpfarrer Prof Schmidt Donnerstag vorm 9 Uhr
Beichte u Abendmahl Derſ St Ulrich /,9 Ühr in der Aula
der Mittelſchule Charlottenſtraße 15 Kindergottesdienſt Ober
diak Richter Vorm 9 Uhr Konfirmation der Knaben und
Vorm 11 Uhr Konſirmation der Mädchen Oberdiak Richter
Geſammelt wird eine Kollekte für die Halliſche Bibelgeſell

ſchaft Vorm 11 Uhr Franckeſſcher Kindergottesdienſt im
Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade Diagk

eintke Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Oberpfarrer Wächtler
ienstag vorm 10 Der allgem Beichte und Abendmahlsfeier

Oberdiak Richter Mittwoch abends 6 Uhr Paſſionspredigt
Derſ Nach der Predigt allgem Veichte und Abendmahisfeier
Derſ Donnerstag nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden
Diak Heintke Zu St Moritz vorm 10 Uhr Konfirmation
Diakonus Nietſchmann Nachm 2 Uhr Prüfung der Konſir
manden Superint Saran Abends s Uhr Beichte und Abend
mahl Diak Nietſchmann Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und
Abendmahl Derſelbe Hoſpitaltirche vorm 8/ Uhr Paſſtons
wedigt Vorleſung des I Theiles der Paſſionsgeſchichte Paſtor
Schreiner Zu St Laurentii vorm 9 Uhr Konſirmationder Knaben Abtheilung Paſtor Meinhof Vorm 11 Uhr Kon
firmation der KnabenAbtheilung Diak Wagner Nachm 5 Uhr
Predigt Gottesdienſt Prof D Witte Abends 6 Uhr Beichte
u Abendmahlsfeler Paſtor Meinhof und Diak Wagner Meitt
a vorm 10 Uhr Veichte u Abendmahlsfeier Diak Wagner
Nachm 3 Uhr Prüſung der Mädchen Abtheilung DerſelbeAbends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt z red Buſch Zu
St Stebbanns vorm 10 Uhr Konſirmation der Knaben und
Mädchen Hilfspred Buſch Nachm 4 Uhr Beichte u Abend
mahlsfeier Derſ Mittwoch vorm 10 Uhr Veichte u Abend
mahlsfeier Paſtor Meinhof Nachm Uhr Prüfung der
MädchenAbtheilung Derſ Freitag d 21 März nachm 3 UhrKindergottesdienſt Hilfspred Buſch Abends 8 ühr e

Der Maſchinenmeiſter welcher den Ueber S

auf den Kopf geſchlagen und als er zu Boden p

en Paſtor Meinhof Paulus Gemeinde in dertephanue irche vorm 8 Uhr Konfirmation der Knaben Pfarrer
Bach Um 12 Uhr Konfirmation Hilfspred v Bröcker Abends
6 Uhr Beichte und Abendmahl Pfarrer Bach und Hilfspred
v Bröcker Dienstag abends 8 Uhr Gemeinſchaſtsſtunde
Herderſtr 5e Pfarrer Bach Mittwoch nachm 4 Uhr Prüfung
der Konfirmanden Mädchen Pfarrer Bach Donnerstag abende
8 Uhr Paſſionsſtunde gar r Se Hilfspred v Bröcker
St Georgen vorm 9 Uhr Konfirmation Knaben Diagk Witte
Vorm 16 r Konſirmation Paſtor Schröder Nach der
Konfirmation Beichte und Aera Derſ Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Hilſspred Keller Nachm 5 r Derſ Rach
der Predigt Beichte und Kommunion Digok itte Jn der

chule am Böllbergerweg vorm 11 Uhr Kindergottes
dienſt Diak Witte Mittwoch nachm 3 Uhr Konfirmanden

rüfung Derſ Nachm 4/ Uhr Konfirmanden Prüfung Ober
red Knuth Donnerstag nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt im
rov Blindeninſtitut Hilfspred Fiſcher Abends S Uhr Bibelſtunde in der r I Manerſtr Diak Wiite S

tag abends 8 Uhr Paſſionsſtunde Vikar Gruß anRiebeckStift vorm 10 Uhr Hilfspred Keller Jm Pro
vinzigl Blinden Inſtitut vorm 10 Ubr Hilfspred Fiſcher
Domkirche vorm 10 Uhr Konſ Rath D Göbel Nachm 4 Uhr
Prüfung der Konfirmanden Knaben Derſ Abends 6 Uhr

rüfung der Konfirmanden Mädchen Dompred Liec Lang
reitag abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Kl Klausſtr 12 Derſ

Johanneskirche vorm 10 Uhr Konfirmation Paſtor Tiſcher
Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Paſtor Faßmer Nachm 5 L Prüfung
der Konfirmanden Paſtor Faßmer Amtswoche Paſtor Tiſcher
Montag vorm 10 Uhr Beichte u hl Abendmahl Paſtor Tiſcher

Städt Siechenanſtalt vorm 82 Uhr Paſtor Oberhof
Bergmannstroſt nachm 5 Uhr Paſtor Tiſcher Digkoniſſen
haus vorm 10 Uhr Paſtor Jordaun Evang lnth Gemeinde
Gottesdienſt Lokal Evang i egr Eingang Nicolaiſtraße
vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt und
Abendmahlsfeier Paſtor Plenz

Evang Militärgemeinde Sonntag vorm 10/ Uhr Gottes
dienſt Div Pfarrer Schneider

Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr
und abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 Uhr Sonntag
ſchule Dienstag abends 82/ Uhr Bibelſtunde Prediger Pranke
Zutritt frei ſür jedermann

Union Bibliſcher Gemeinen Krukenbergſtr Nr 8 Sonntag
10 Uhr Gottesdienſt 2 Uhr Sonntagsſchule 8 Uhr Abend
gottesdienſt Donnerstag 8 Uhr abends Bibelſtunde Pred Coffin

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 9 Uhr Hochamt und

redigt 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
Andacht Freitag abends 7 Uhr Faſteuandacht u Predigt

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag vorm
8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 99 Uhr Hochamt u Predigt
Nachm 2 R Chriſtenlehre und Andacht Dienstag abends
7 Uhr Faſtenandacht u Predigt

Zu St Bartholomäi Halle Giebichenſtein Sonntag vorm
10 Uhr Konfirmation der Knaben Paſtor Meltzer Nachm 5 Uhr
Beichte und heil Abendmahl Derſelbe Amtswoche Derſelbe
Mittwoch nachm 3 Uhr Prüfung der Konfirmandinnen Suvperin
Bethge Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Paſtor Meltzer
Donnerstag ab 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde Peſtalozziſtraße 4

erf
Zu St Petri Halle Cröllwitz Sonntag vorm 19 Uhr

Hilfspred Maladinsky Nachm 22 Uhr indergottesdienſt
Paſtor Kunitz Amtswoche Hilfspred Maladinskhy Mittwoch
3 Uhr Prüfung der Konfirmanden Paſtor Kunitz Abends s Uhr
Paſſionsgottesdienſt Hilfspred Maladinsky

Halle Trotha Sonntag vorm 10 Uhr Konfirmation der
Knaben Pfarrer Jung Nachm Uhr Prüſung der Kon
firmanden Mädchen Diakonus Dr Jenrich Amtswoche
Pfarrer Jung

Diemitz vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhauſen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

15 März Milde wolkig theils heiter nachts kalt
16 März Ziemlich milde Niederſchläge Windig Sturm

warnung

Metereologiſche Station zu Halle

13 März 14 FärzJ Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Din mrg

Barometer Millimeler z 764,3 76,9Thermomeler Celſius 2 3 3,4Rel Fenchtigleit 92 91Wind e 2 O 3 e tMaxrimum der Temperatur am 13 März 25 C
Minlmum in der Nacht vom 13 März zum 14 März 4,6
Niederichläge am 14 März 7 Uhr morgens 5,0 mm

Letzte Telegramme
Aachen 13 März Vom Dache der Fabrik von Neumann S

Eſſer ſind drei Dachdecker abgeſtürzt von denen einer
ſofort ſtarb und die beiden anderen ſchwer verletzt wurden

Darmſtadt 13 März Eine raffinirte Schwindlerin
Namens Margarethe Schweighöfer aus Fenchtwangen die
das Geſundbeten betrieben und in Offenbach allein in 26 Fällen
250 M erbeutet hatte wurde hier zu drei Jahren GSe
fängniß und Ehrverluſt auf gleiche Dauer verurtheilt

Budapeſt 13 März Vier Perſonen die bei den jüngſten
Unruhen vor dem Kammergebäude demonſtrirt hatten
vurden heute zu 4 Monaten 37 Perſonen zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt 12 wurden freigeſprochen

Konſtantinopel 13 März Jn Medina ſind vom 8 dis
9 d M 158 in Mekka 17 Todesfälle in Jedda 1 Todesfall
an Cholera vorgekommen

London 14 März Das Kriegsamt veröffentlicht ein Tele
gramm Kitchener s aus Prätoria vom 13 d Methuen
wurde heute nach Klerksdorp gebracht Er befindet
ſich gut

New York 14 März Vor der Abreiſe hat Admiral Graf
Baudiſſin folgendes Dankſchreiben an den Mayor
gerichtet Jufolge eines Krankheitsfalles an Bord der

Hohenzollern ſehe ich mich genöthigt dieſen Weg
einzuſchlagen um Jhnen im Namen der Mannſchaft
Sr Majeſtät Yacht vor der Abreiſe meinen tieſgefühlteſten
aufrichtigen Dank ſowohl für die freundliche Aufnahme die uns
hier zu theil geworden als auch für die mannigfache hochherzige
und glänzende Weiſe der Gaſtfreundſchaft auszuſprechen die
jeder einzelne von uns empfangen hat Jch bitte Sie die Ver
ſicherung entgegennehmen zu wollen daß wir uns ſtets dankbar
der Zeit erinnern werden die wir hier verlebt haben

Schuee und Kälte
Thorn 13 März Nach ſtarkem Schneeſturm herrſcht

hier ſeit zwei Tagen ſt ren ge Kälte Das Thermometer
zeigt 15 Grad Celſins Auf der Weichſel mußte inſolge des
Treibeiſes die kaum eröffnete Schiffahrt wieder eingeſtellt
werden



Vermiſchtes
elenDiebſtahl Jn der vorvergangenen Nacht ſtahlener aus einem Jnwelierladen in der

Berlin Juwelen im Werthe von 60,000 M
entkommen

Verhaftete Falſchmünzervorgeſtern abend in der Linkſtraße drei Ausländer

einer Falſchmünzerbande Es
ihnen vorgefunden

Wegen Mordverſuchs anf offener Straße verhaftet wurde geſtern

Königſtraße zuDie Aebe ſind

Die Verliner Polizei verhaftete
Mitglieder

wurden falſche Marlſtücke bei

76 7677 13 März
147,50 148 ab Bahn

alles frei Wagen
142,50
Fatterwaare 173 181
21,50 24,00 Roggenmehl Nr O u 19,15 20,20 Weigzen

Etwas fester Gerste

frei Wagen Hafer
preuss mitſel 150 164 do pos u

und ab Bahn
zunder 126 124 alles frei Wagen Erbse en

62,
Frühmarkt Amtl Notirungen

Mr 172 175 ab Bahn Mai 170,59 Unverändert Rosg
hochfeiner 150 frei ausLeichto inländ Futtergersto 131 i56 do

gchwere 139 146 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 134 133

Alai 148 14

Ohlecago 13 März Felesr Weizen Dai 75 76, Juli
Mais Mal 61 Weol ren

n Märk
7,75 148

AMirk meckl u pomm fein 4365 172 do
schles 159 164 do gering 156 188

Amerik mixed 141 bis
Inländische

do russische 173 181 We zenmehl 60 loco

nacht in der Schönhaufer Alee in Berlin der ſeit längerer Zeit ſei rä do feins 9,52 9,87 Koggenkleie
arbeits und wohnungsloſe frühere T tergeſele n W burg a 13 Märr Weizen ſoeo oet loco Holeteingener
der wegen ſchweren Diebſtähls ſteckbrieflich verfolgt wurde Um j Hard Winter No 2 137 Roggen oeo fest üdruss fester
ſich der Verhaftung zu gern feuerte er mit einem eit Hamburg 209 do o mecoklenburgischeor 146 152 aker
Revolver nacheinander auf drei Schutzleute von denen stetig Gersie steüig
der eine ſchwer verletzt wurde Es gelang den rohen Burſchen Oelsaaten Oole Fottwaaren
zu überwältigen und zu verhaften

Geſtorben Die Schwiegermutter des Miniſters Möller
rau Sanitätsrath Tiemann iſt in Bielefeld im Alter von

Jahren geſtorben
Ein Hanpttreffer Vei der geſtrigen Ziehung der Siebenk

g birgs Lotterie fiel der Hauptgewinn von 125,000 Mark
Nr 179,661

Zerhaftung Jn Cincinnati iſt Heinrich Herrle aus
nud ſtuhl verhaftet worden angeblich wegen Fälſchungen im

trage von 100,000 M

Wo iſt das Kind Die Hamburger Polizeibehörde
in von der Berliner Behörde erſucht worden nach einem vier

hrigen Kinde das kurz nach ſeiner Geburt verſchwand zu

Chicago
Juli 9,42 9,42

472 Vg

Paris 13 März

6,55 Br

Uamburg 13 März
BHremen 13 Mürz

andere Anrken in

Hamburg 13 Mürz

Schmalz fest

Kühböl ruhig

Sehmalz por März 156506

Petroleum
Petroleum

Antwerpen 13 März Schlusaborlecht

trägo Standard

New Vork 13 März Telegr Schmalz Western steam ,90
9,75 do Rohe und Brothers 9,90 9,90

13 März Telegr Schmalz Mai 9,30 9,30

Rüböl unverrolli leblos loco 57 90
Wileox in Tuhe und Firkinse

Donpeleimern 48 Pg
Short eienr middling loco Pfg März Abladung 45

Scehlussheriecht
April 62 35 Mai Aug 62 Sept Dez 62 25

Antwerpen 13 März

Speck fest

März 62,25

whiie loco

Rakkinirtes Tgpe welss

per Mai 17 75 Nr Fe

New Vork 7,29

tooo 17 60 hoer u Kr

New Vork 13 März

per März

e
do in Philadelphis 7,1

do Credit Balances at Oil City 1,15

17

Ia er Bger HRlbe

m

meldot
burg ohne Abmachung

Hr por April 17 75 Br
Pefroleum Standard whit
6 do Reſined 8,20 in Gkses9

Wassereatände becdentet uder unter Null
Saale und Unstrad TTTaiW er

Arteorn Hrückenpegel 12 Alürz 1,70 13 März S
Woiasenkols Ohorpegol 68 a 42 66 2o Untorpoegol 1,34 1,22 12Alhleben Ohborpexeol 4271 J 265 61do Unlerpegel 2,93 74 19n t 2,50 280 101Kalbe Oherpogel 1,95 19 21do Unterpegel 3 12 pt 21

Der Wasserstand von Trotha beßndet sich im Abendöblatte
Moldan

fo m an ſW non Mira Faſſ Waene
Budweis 112 o,171 2 rorzau lis r 401

prag m wieJunghunzlau 0 121 6 Kouziau 1,771 2lann 46 5 77 4 49 21lartublis 0,285 9 Megiſebhurg 2,96 11Brnudeis o 9,58 68 PTangermünde e 94 20
Meluik 0,78 18 Wlienberge 3elimerlin 0,32 10 Ihomiu Pex II2 1,99 3Auzzig 13 4 ocs 11 lauenburg 13 1 293 1D edlen J 9,656 9Aussig 13 März Von den oberen Plätzen werden 40 em Fall ge

ileutige Fahrtioefe Zoll österr Masr Fracht aaoh AMaegue

Wird r S verhe der myſteriöſen Geſchichte iſt e n F eigender Am 31 Januar 1898 genas in Berlin die unver Oppein Foril Cem 7 105 605 D Grundseh Ob fre Z 28 506 0 Bergwerks u Hütt Gesjelichte Dienſtmagd Emilie Hampel eines Zwillingspaares Berliner Börse Orenstein Koppel 10 126 50b2 L do Vivi 38 507 v r a
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Juli 81 82 September 807,4 81 t j a7 l Nenroder Kun t x do do V rz 100 101 10 90 do do do II 925,003 56 do Em v 18 04,77e a e s 81 di Mai 67 Venroder Kunstanstalt 82195 266261 do VI 1 71 u 72 104,56Juli 66 6677 Se e Mienburg E 0 unkh 1800 101,106 o HLallesche Str B 76,000 4 Kaschau Oderbe 99666, ptember 65 65 Mehl 285 2 Nienburg E A abg 2 68,508 do VII 5 al je r 38etreideſracht i 1 t 2,89 2,85 Nordd Riswerie 2 68 006 ar be i un 00 a et rer u z Vrag aOmnibus Gesellsecl t D un 2 ör 180 Aueokerlb 109,00B 5 do Gold 9311 U Ia 18 156 90b2 do I X u Ia bis 9 uk 4 95 90b40 s I ipz Bauban 194,000 Prag Vorvau 7
Mit Unterhaltungsblatt
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